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„Treue“ – und Verbindlichkeit (Predigt am 01.10.2023 von Bendix Bringmann) 
 

 Bibelstelle: Lukas 16,10  
 

 Kerngedanken der Predigt: 
 Beständig, verlässlich, verbindlich … treu. Wenige Eigenschaften sind so entscheidend für ein fruchtbares 
Leben wie die Treue. Aber nicht alles was nach Treue aussieht ist auch Treue. Wir wollen entdecken, was Treue 
heißt und uns dort hineinrufen lassen. 
Schauen wir uns Jesu Gleichnisse in Mt 21,28ff. (die zwei ungleichen Söhne) oder Mt 25,14 ff. an, können wir einige 
Merkmale der Treue feststellen. Besonders deutlich werden sie, wenn man sie im Kontrast zu Untreum Verhalten 
sieht:  

1. Nicht Worte zählen, sondern das TUN. 
2. Nicht endloses zögern und abwarten zählen, sondern entschlossen STARTEN. 
3. Nicht sprunghaftes ausprobieren zählt, sondern etwas verlässlich DURCHZIEHEN. 
4. Nicht hoch hinaus wollen zählt, sondern KLEIN ANFANGEN. 

Die erste Variante kann man Unbeständigkeit nennen. Sie führt in Bedeutungslosigkeit. Treue braucht MUT. Sie wird 
sich nicht von selbst einstellen oder uns leicht von der Hand gehen. Aber sie wird FRUCHT bringen.  
 
Wichtig ist hier aber auch noch: Es gibt viele Möglichkeiten, einer „falschen Treue“. Wir können die guten Merkmale 
von Treue aus falschen Motiven anwenden und uns damit in die Erschöpfung manövrieren… Treue ist z.B. nicht:  

a. Einfach zu tun, ohne zu prüfen… 
b. Die Sturheit Fehler einzugestehen und deshalb nie einzulenken… 
c. Gegenüber Gottes Wegweisung taub zu sein, weil man ja wie der Schuster bei seinen Leisten blei-

ben will… 
d. Aus Angst vor Veränderung in seiner Comfortzone zu bleiben… 

Hier müssen wir aufpassen: Das heißt. Ehrlich zu uns selbst sein. Dem Heiligen Geist Raum für seine Leitung zu 
geben. Mit reifen Christen im Austausch sein. Ist dies gegeben, können auch mal Schritte angebracht sein, die auf 
den ersten Blick wie Untreue aussehen könnten. Ist dies der Fall, dann bemühe dich, deinen Schritt so zu gestalten, 
dass Gott geehrt wird: Bemühe dich um Verständnis der Beteiligten, vielleicht kannst du darin auch Zeugnis geben. 
Bemühe dich einen guten Übergang zu gestalten und wenn möglich ungeklärtes auszuräumen und in Frieden zu 
gehen. 

 
 Gedankenanstöße: 

• Fallen dir Beispiele in deinem Leben ein, die Treue illustrieren? 
• Bin ich irgendwo in der Gefahr in Richtung Unbeständigkeit oder Erschöpfung zu steuern? Wo kann ich 

neu den Wert von Treue entdecken?  
• Welche „kleinen Dinge“ gibt es in meinem Leben in denen ich neu Aufmerksamkeit schenken will? 

 Anregungen fürs Gruppengespräch: 
• Verteilt folgende Bibelstellen (müssen nicht alle sein) in eurer Gruppe, gebt Zeit zum Lesen und 

reflektieren und tauscht euch dann darüber aus: Was lernen wir über treue? Was sagt uns das heute? 
Fallen mir praktische Beispiele aus dem echten Leben dazu ein? 

Bibelstellen: Lk 16,10; Dan 6,5; Pred 5,3; 1. Kor 1,9; Jak 5,12; Mt 5,37; 2 Tim 2,2; 2. Tim 2,13; 2. Chr 16, 9; 1. Petr 
5,6; Hebr 13,17; Psalm 51,12; Hebr 10,25; Ps 89,15; Ps 119,17; Psalm 101,6; 1. Joh 1,9; Gal 5,22; Offb 19,13  


